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Badisch« Chronik.
“/ ; Wcrngarten (A. Durlach). 4. Sept . Aus Pfohren (A .

iDonaueschingen) wurde unterm 26. August in der „Badischen
Press»* Nr . 200 berichtet , daß das Heu bei Karlsruhe 4—5 Mark
der Zentner kosten soll. Dem ist jedoch nicht so,

'denn zur Jett
wurden nach Karlsruhe größere mb kleinere Lieferungen Heu zum
Preis von 3.40 M . bis 3 M . 60 Psg. gemacht .

I * Gnnnendingen, 3. «Sept. Von lamger Hand sorgsam vor-
kbereitet , bieten uns die Veranstaltungen gelegentlich der gestrigen 40 .
«Wander- Versammlung des Badischen Vereins für Bienenzucht m unserer
sStadt «in treues Bild von «dem gegenwärtigen

'hochentwickelten Stande der
!Bienenzucht . Der gestrige Sonntag gestaltete sich durch geschicktes
Arrangement zu einem wahren Volksfest . Kurz nach 11 Uhr setzte sich der
Festzug in Bewegung. Nach Eintreffen am AuLstellu -ngslokale fand die
Eröffnung der Ausstellung durch Herrn Großh . Qbevamtmann Frech ,

!erster Vorstand des Bad. Vereins für Bienenzucht statt . Sein« Ansprache
«klang aus in «inen- «begeistert ausgenommen««» Hoch auf unseren allver-
tahrten Grotzherzog Friedrich von Baden . Fast 2000 Personen sind gestern
in der Ausstellung gewesen ! Die Ausstellung in der großen Gartenhalle

lb« Brauerei Bautz macht einen prächtigen ErNdruck . Zu hübschen Gruppen
l sind die Produkte der einzelnen Aussteller vereinigt, so daß das ganze
' Arrangement das Bild eines formvollendetenMarktes macht . Die Aus-
Stellung ist aus den: ganzen Lande beschickt . Das Preisgericht bestand aus
den Herren : W . Ohmer , Gemsbach , Vorsitzender ; K . Keller -Neckarsburken ,
Neiser-Aach,

«Kaiser-Lcehka. H . Wintermann -Kappek , Falk-Dielheim,
Schonig -Ringsheim, Kilchling -OeLbach, Pfr . Wacker-Wieden , Gerathe-
wohl-Brombach , «Gerlis -Malspiiren . Dem Preisgericht standen zur Ver¬
fügung : 20 silberne Medaillen, 80 bronzene Medaillen, 400 Mark in Geld,

! außerdem 6 Ehrengeschenke. DaS Preisgericht bemerkt : Im allgemeinen
; ist ein Fortschritt zu verzeichnen, der insbesonderebei Bienen-Wohmrngen
und Verpackung deS Honigs zutage tritt. Bei emem Besuch des Vereins-
bimenhauses in Kollmarkreuthe wurde die ErfahriMg gemacht , daß sowohl
die Einrichtung wie die ganze Anlage «den Forderungen der Neuzeit voll¬
ständig entsprechen und die Völker sich in bester Verfassung befinom, das

, Preisgerichtsieht sich infolgedessen veranlaßt , dieser Einrichtung die vollste
: Anerkennung cuszusprechen . — In der Versammlung von Bienenzüchtern
«und Bienenfreunden im . Engelsaale" hielisn Vorträge die Herren Haupt -
lehrer «Gerathewohl- Brombach über „ Schmerzenskinder deutscher Imker " ,

; Pfarrer Gräbener- Leibenstddt über „Die Bienenzucht des gewöhnlichen
' Mannes" und Herr Fcistpraktikant Kuchenmüller -Schopfheim über „Die
; Bienenzucht der Frauen .

" Sämmtliche Vorträge fanden bei den zahlreich
«Dersammstten lebhaften Beifall , die gepflogenen Diskussionen trugen zur
' weiteren Aufklärung bei . Aus den Verhandlungen dürfte ganz besonders
die Mittheilung interessieren , -wonach seitens der Großh . Regierung der
Landes -Verein für Bienenzucht aufgefordert ist , Vertrauensmänner zu be¬
nennen, welch : den ordentlichen Gerichten als «Sachverständige zur Ver¬
fügung gestellt werden können . Die Gr. Regierung hat die «Absicht, jeden
Honigfälscher und Jeden , .der künstlichen Honig als Bienenhonig verkauft,
dem Strafrichter zu überantworten . Abends fand Fest-Bankett im Saale
des Herrn Ramsperger statt , an dem auch Herr Oderamtmann Frech und
Herr Auz . Salzer theilnchmen.

X Freibnrg , 8 . Sept . Di« Firma M u s i k h a u s Karl
R u ckm i ch Freibura j. Brsg . theilt uns mit , daß von den Fabri¬
katen, deren Niederlage '

sie neben ihren eigenen Produkten vertritt ,
nachstehende Firmen auf 'der Pariser Weltausstellung mit Aus¬
zeichnungen bedacht wurden : Karl R ö m i s ch -Dresden außer
Prchsbdtrerb als 'Aurymitgsiad ;

'Julius ,B l li t hu e r-LkiPzitz
6ruoä prix (Großer Preis) ; S p o n n a g e l-Liegnitz Goldene

Medaille; Ritmülker it . So hn -Göttingrn Silberne Medaille
uttd für Harmonium M a n n b o r g-Leipzig .

* Von der Treisam , 1 . Sept . Ein entsetzliches Unglück er¬
eignete sich gestern Nachmittag auf der Straße zwischen Kappel und
Kirchzarten. Wie dem Alb.-Bote berichtet wird , wollte ein« aus
Westfalen stammende Familie , deren OberhaiUpt bisher in der Erz¬
wäscherei bei Kappel beschäftigt war. wieder in ihre He

'imath zurück¬
kehren. Der mir ihren Effekten bela'dene Wagen war an einen
zweiten Wagen ongehängt und fuhr von der in der Nähe Kirch -

zartens gelegenen Wohnung gegen die Bahnstation L'rttemveiler.
Die Mutter und ein Sohn hatten aus 'der Deichsel des Weiten
schwer belavenen Wagens Platz genommen . Unterwegs fiel der
Knabe rücklings von der Deichsel; die Mutter wollte ihn halten und
fiel ebenfalls hinten ab . Beide geriethen so unter die Räder des
schwer beladenen zweiten Wagens, die ihnen Wer Hals und Brust
gingen und beide sofort t ö d t e t e n . Der schon in Litten-
weiler weilende Mann eilte aus die Kunde von dem Unglück der
Unglücksstätte zu und mußte aus diesem Wege die über dm Kappler¬
bach führende eiserne Brücke passieren , die gerade von einem ge¬
ladenen Brenn - und Bauholzwagen befahren wurde. Da löste
sich die die beiden Wagen verbindende Kette , der 'Hinterwagen mit
dem Bauholz machte Line Schwenkung und drückte das die Brücke
in demselben Augenblick überschreitende Mädchen gegen das Ge¬
länder . Das hierdurch sehr schwer verletzte Mädchen , an dessen Auf¬
kommen gezweifelt wird, wurde in die Klinik nach Freiburg ge¬
bracht - Der Vater rettete sich nur durch einen Sprung vor einem
ähnlichen Schicksal. Untersuchung ist eingeleitet . Die Dheilnahme
mit der schwergeprüften Familie Böse ist allgemein .

* Freiburg , ?_. Sept . Be : einem Selbstmordversuch blieb es
in einem zweiten Falle, 'ber sich am gleichen Tage Abends 8 Uhr in
eineüi Anwesen der Unterstadt ereignete- Dort wollte ein 55 Jahre
alter Taglöhner sich erschießen; es konnte ihm aber der Revolver
noch rechtzeitig entrissen werden. Hieraus ergriff er ein für seine
kranke Frau bestimmtes Fläschchen mit Morphiumlösung und trank
es aus , um auf diese Weise sein Vorhaben auszuführen . Ein rasch
herbeigerufener Arzt pumpte sofort -den Magen des Selbstmord -
kandidaten aus und brachte ihn außer Lebensgefahr. Derselbe
wurde sodann in die Klinik verbracht.

* Stcinenstadt (A. Müllheim ), 2. Sept . Gestern Nacht brach
hier Großfeuer aus . D̂asselbe zerstörte die ganze Hosrait '

he des
Landwirths Elsäßer. . Das Wohnhaus, Re Scheuer und der Stall
waren in kurzer Zeit ein Schutthaufen.

$$ Donaueselnilgen, Z . Sept . Unser seitheriger Bürger¬
meister Hermann Fischer wurde einstimmig wiedergewählt.

f . Zell i . W . , 3. Sept . Der hiesige rv . Arbeiterverein veranstaltete
gestern Nachmittag im Saale der Brauerot Mon 'tfort eine einfache aber
recht schöne und sinnige Sedansfeier . Die Festrede hakte Herr Dr . Blum
aus Rheinfetden ükernommen , welcher in ss^ stü>Mgem Vorträge die große
Bedeniuuz der Scbansschlacht vor 30 Jahren für Rn gan,zen Krieg und
di: nachherige Entwickelung des deutschen Reiches zeigte . Sein Hoch galt
Kaiser und Reich und unseren-, Großherzog. Herr Psarrer Specht wies
mit zündenden Worten darauf hin, warum und wie wir den Sedanstag
feiern müssen . Sein Hoch galt «dem deuischm Volke . Die Pausen wur¬
den durch Vaierlandslicder und einige auf die Feier bezügliche poetische
Vorträge nusgesüllt.* Konstanz, 3

. Sept. Wie die „ Kst. Zig ." berichtet , wurde die
Leiche des bei de«-i Eisenbahn-Unglück «bei Hegne getödteten Herrn Köhler
aus Dublin gestern von einem Sohn desselben nach Dublin WergefAhrt.
Die Leich: der Italienerin Luzatti wurde heute nach ihrer Heemath ver¬
bracht . Der getödtete Herr Köhler ist aus Neustadt gebürtig , «wo er mit

seiner Frau aus Besuch weilte . Auf seiner Weiterreise nach Oberaurmer-
gau fand er dann einen jähen Tod. Er hrnterläßt 9 Kinder . lt*f«
Großherzogspaar , welches regen Antherl nimmt an den vom Unglück so
schwer Betroffenen , sandte auch zur Schmückung der Särge de» Her«
Köhler und Frl . Luzatti prachtvolle Kräng«.

Ans de» Nnchborliinder».
* Lpcier , 3. Sept. Heute Mittag 4 Uhr sind unter dem Ge¬

läute sämmtlicher Glocken und großem kirchlichem Zeremoniell die
ausgegrabenen Ueberreste der acht Kaiser uNd drei Kaiserinnen
durch Bischof Ehrler zur Wiederbestattung einge'segnet und vie
Särge versiegelt worden. Eine ungeheure Menge wohnte der
außerordentlichen Feier bei .

* Strastbnr .q, 3 . «Sept . , Wie von der Vereinigung der Gasitaiirthe
Straßburgs und Umgebung mitgetheilt wird , hat der «Statthalter von
Elsaß -Lothringen , Fürst Hohenlohe, -dos Protektorat über die vom 22.
September «bis 1 . Okiober d . Js . in Straßburg stattfindende „Alla«m«»»e
Ausstellung für Kochkunst, Nahrung - und Genußmittel, Armmverpfiegrmg,
Gesundheitspflege, AolksernähvMg, Konditorei, Pastetendäcktrei , Bvanevei-
und Wirthschaftswcsen usw .

" übernommen .

nwnm

Gerlchtszeitimg .
4 Karlsruhe , 4 . «Sept. Sitzung der Fevienftrastammer I . D«

heutige Sitzung der Ferienstrafkammer wurde mit der Beähandliung « ner
Beru

'
fungssache ausgenommen . Gegen ein Urtheil des hiesigen <5 <§cffi«u

gerichts, das ihn wegen «Vergehens gegen die Gewerbeordmino «zu einer
Geldstrafe von 5 Mark verurthcilte, hatte «der Architekt Wilhelm «Gimpel
hier die Entscheidung der Strafkammer amgevufen, «damit aber nichts er»
reicht , denn dieselbe bestätigte das Erkewrtniß «des Vordergerichts.

Am 14 . Juli «wurden i» Lichtenthal zwei an einem Neubau in der
Nähe «des Cäcilienberges arbeitende Maurerlehrlinge von einem im scharfen
Trabe um die Ecke kommenden Fuhrwerk« überfahren unfr dadurch glück¬
licher Weise nicht schwer aber doch, «derart verletzt, daß «sie 10 T«ag« ar¬
beitsunfähig waren . Der Anfall war durch die Unachtsamkeit de» 2k
Jahre alten Kutschers Lconh . Steinkmg «aus Nüderrrmb -ich , wohnhaft in
Baden , dem Lenker des Fuhrwerkes, «verursacht worden ,

«der , ohne «auf die
Fahrbahn zu achten , rasch darauf loSfuhr , obwohl er um «eine scharfe «Ecke
kam. «Steinkrug stand heute, unter der Anklage wegen sahMffiger Kör¬
perverletzung vor der Strafkammer die ihn zu 1 «Woche Gessängmiß per-
urtheilte .

Im nächsten Fall nahmen zwei jung« «Burschen , der 17 Jahre alt«
Toglöhner «Ludwig Schmitt aus Plankstadt, hier wohnhaft «und der 18
Jahre alte Taglöhner Theodor K a st aus Ettlingen , gleichfalls hier wohn¬
haft . auf der Anklagebank Platz . Sie hatten sich wegen Dieibst-ahks zu
verantworten . «Wie ihnen die -Anklage zur «Last legte, erbrachen sie in der
Nacht von : 13 . aus 14 . Juli auf dem Bauplatz «der St . Bernhaüduskirch«
die Bauhütte und entwendeten aus «derseKen fünf «Gekdroll-m, von deinen
jede 100 Pfennige enthielt . ^ Nach diesem Einbruchs'dieibstahl -begaben sich
die Angeklagten in,die «Spitalsiraße , wo sie das Geld verbrauchten. In
einem Hause dieser «Straße entwendete «Schmitt ein Armband und ein
kleines Messer . Außerdem hatte Schmit-t -einem Schkosserg-e'sellen Namens
Kuhn eine Taschenuhr s-ammt Kette gestohlen. In «der «heutigen Sitzung
war Käst geständig. Schmitt «dagegen verlegte «sich aufs Leugnen; er
stellte jeden Diebstahl in Abrede und will nur zwei Gekdrollen von Käst
geschenkt bekomme» haben . Der «Gerichtshof hielt auf Grund des heutigen
-Vorhandlungser -gebnisses «die Angeklagten im -vollen Umfange «der erhobenen
Anklage schuldig und erkannte gegen «Schmitt auf 5 Monat« Gefängniß.
gegen Käst .

'be >; schon «wiederholt vorbestraft ist , auf 6 Monat« Gefängniß ,
abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft.

Mit seinem besonderen Haß verfolgte der 33 Jahre alt« Friseur
Hugo Reichel aus Rnda . wohnhaft in Durmersheim, den früher in Dur¬
mersheim statio-nirten Gendarmen Lackemaier, «der ihn «wiederholt wegen
Uebertretungen zur Anzeige «bringen mußte . Er sagte «dem «Gendarmen
allerl- i «E«hrriihrcndes nach und behauptete wiederholt in verschiedenen

Das Geöol der Pflicht.
«Roman von Nina M e y k e.

(Nachdmck verboten.)
(18 . Fortsetzung.)

4.
Es wollte noch immer nicht Frühling wevden , trotzdem der

von Allen ersehnte «dem Kalender nach längst schon da sein mußte,
denn mau schrieb bereits den 15. April , «über in dem Moskauischen
Gouvernement merkte -man davon nichts. Der Fl«uß lag noch immer
regungslos unter starrer , schier unzerbrechlicher Eisdecke , kalte
Wrnde brausten über hartgefrorene Felder und Wege und vom blei-
grauert Himmel, den nur selten ein Sonnenstrahl erhellte , rieselten
Ichon seit Tagen ohne Unterlaß weiße, weiche Flocken — Schnee
und wieder Schnee, so weit das Auge blicken konnte. — Trotzdem
Hxu Schloß Bitzloje in diesem Jahre bereits bewohnt. Diese un¬
gewohnte Erscheinung hatte ihren Grund in dem Tode des altem
Grasen Zobolew , welcher vor kaum zwei Monaten einem jahre¬
langen Leiden erlegen und in der Familiengruft der Schloßkapelle
beigesetzt worden war . Die Wittwe des Verstorbenen wünschte das
Trauerjahr hier in tiefster Zurückgezogenheit zu verbringen, und
ihre Familie beschloß , sie nicht allein ihrem Schmerz zu überlassen,
wndern ihr wenigstens in der ersten Zeit «Gesellschaft zu leisten.

t-10
.
01 Ein sehr kleiner Kreis , bestehend nur aus den nächsten An-

SEhorigen , welchen sich die weiten Räume des alten Hauses gastfrei
geöffnet hatten , und überaus still ging es in demselben her . Besuche
wurden weder gemacht noch empfangen , die Gräfin ließ sich nur
selten unter de» Ihren blicke », sondern blieb meist in ihren Ge¬
mächern, Fürstin Mira, welche mit leidenschaftlicherZärtlichkeit an
der Mutter bi»g, besackd sich dm weftaus größten Theil des Tages
o« dieser und pflegte nur auf ein paar Stunden vor und nach Tisch
die Gesellschaft der Uebrigen zu «besuchen , und Graf Max schien die
Lebensweise seiner Schwester theilen zu wollen , zur Verzweiflung
fernrr jungen» ihm erst vor wenigen Monaten angetrauten Gemahlin .

Der einzige, einigermaßen genießbare Mensch , wie Gräfin Elma sich
in «Gedanken - ausdrückte , war der junge Fürst Wladimir Korsakvw,
welcher , da sein Bruder vom «Staatsdienst in der Residenz zurück-
gehalten wutde , seine Schwägerin in dieses „ Exil" begleitet hatte.
Die beiden jungen Leute waren denn auch meist bei einander und
vertrieben sich die Zeit , so gut es gehen wollte , mit Musik und
Malerei , denn in letzterer Kunst war Fürst Wladimir mehr als
Dilettant, und auch Gräfin Elma begann sich in der absoluten Ein¬
samkeit , zu welcher sie mm einmal verurtheilt war , mehr als bisher
bescnders für diese Kunst zu interefsiren . Trotzdem aber lang¬
weilte sich die schönê an Zerstreuungen gewöhnte Frau fast zu Tode
uNd wunderte sich täglich von Neuem, daß sie überhaupt noch aus¬
hielt . Sie saß auch jetzt mit mißvergnügtem Gesicht in einer Ecke
des kleinen Salons , welcher «den Gliedern der Familie für gewöhn¬
lich in den Stunden des zweiten Frühstücks bis zum Mittage zum
Sammelpunkt diente . Augenblicklich jedoch befand sich niemand in
demselben , und Gräfin Elma fühlte wieder einmäl die ganze Trost¬
losigkeit ihrer Lage, von der sich nicht einmal abgehen ließ , wann sie
sich bessern konnte .

Es war um den Verstand zu verlieren und dabei dieses
Wetter, «dieser ewige Schnee , bei dem man sich sogar den Genuß
der freien Luft versagen mußte. Herr Gott , man hätte verzweifeln
können . Erregt sprang sie auf, dabei «glitt ein Häufchen Photo¬
graphien, welches in ihrem Schooß gelegen , mit raschelndem Geräusch
zu Boden und die verschiedenen Karten und Kärtchen ftelen , «bald
mit der Bildfläche, bskd mit der Kehrseite nach oben, auf «den
Teppich , wel«cher den ganzen Fußboden deckte. Doch Gräfin Elma
bemerkte das nicht einmal in ihrer Erregung , sondern schritt, die
lange Schleppe ihres «kreppbesetzten Trau«ergewandes hinter «sich her -
schleifend , achtlos über dieselben hinweg. «Und wenn doch wenigstens
noch irgend jemand zur Stelle gewesen wäre, mit dem man ein Wort
hätte sprechen können , raisonnirte sie in «Gedanken weiter, aber heute
schien sich alles verschworen zu haben , ihr das Leben zu verbittern ,
und dazu dieser Schnee , dieser gräßliche Schnee. «Mit einer Ge'berde
unbeschreiblichen Abscheus schüttelte «die schöne Frau dm blonden

Kopf , und ihre hlauen, kühlen Augen , welche das «Spiel «der Schnee¬
flocken eine Weile verfolgten, blitzten zornig unter dm wie von -dem
Pinsel eines Malers hingetuschten Brauen. -Nahm dmn da» «weiße
Geriescl . welches die ganze Gegend verschleierte, gar kein Ende ! Und
weshalb sie nur gezwungen sein sollte, hier zu «bleiben ! Als ob man
sich nicht auch in Rom, Neapel, Florenz, oder meinethalben Kairo in
diese schwarzen Gewänder, welche die Etiquette nun einmal vorschrieb,
zum Zeichen seiner Trauer «hüllen konnte ! Dort hafte doch «wmigstens
irgend jemand diese Nonnentracht, die ihr übrigens gut stand, be¬
wundern können -, wenn nicht anders, so cmf den Promenaden , dort
gab es Sonnenschein, Blumendust und Rosen , Rosen — ohne Ende ,
während hier, sie schüttelte sich fröstelnd , alles noch in Eis «und Schnee
starrte ! Nein , das konnte nicht so bleiben , Max mußte schließlichein»
seben , daß er zu viel von ihr verlangte, daß sie dieses Lebm nicht
länger zu ertragen vermochte ! Der Form hatte man «mehr a-ls ae-
nügt , denn ganze zwei Monate verbrachten sie bereits in «dieser Ein¬
öde ; wollte er sie etwa jahrelang von der Welt, von allem, «was ihr
Bedürfniß war, absperren ! Nimmermehr ? — «Sie wollte sofort zu
ihm uNd ihm die ganze Unmöglichkeii ihres längeren HirrbleibenS
klar machen , uNd solltm ihre Worte den gehofften Eindruck verfehlen ,
nun , dann fand sich noch ein Mittel , ihn gefügig zu machen ! Sie
schrieb ganz einfach den Eltern, welche sich gerade jetzt zu einer Reif«
nach «dem «Süden rüsteten , und diese forderten ihre Rückkehr, oder ste
wurde krank ; hier gab es ja nicht einmal einen ordentlichen Doktor ,
dem man die Behandlung seines Körpers anbertrauen konnte. Ent¬
schlossen wollte 'sie soeben das «Gemach verlassen , um ihren «Gatten
aufzusuchen, welcher dirse Zeit in seinem Kabmet zrrzu-
bringen pflegte, da öffnete sich die Thür, und im Rahmen derselben
erschien ein junger Mann , dessen dunkle Augen mit erstauntem Blick
den fast leeren Salon überflogen .

„Sie sind allein. Gräfin ?" fragte er , sich
' der jungen Frau

schnell nähernd. „Wo ist meine Schwägerin, wo endlich Max ?
Ich glaubt« sie alle hier beisammen und finde zu meinem Erstaunen
nur Sie , und zwar «schien eS «mir , als hätten S « ebenfalls «die Äst-
sicht, das Feld *u räumen !"

(Fortsetzung folgt.)
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Wirthschafim , Lackemaier habe «men Meineid geleistet. Reichel wurde

hierwegen zu gerichtlicher Verantwortung gezogen und , da er keinerlei
Beweis für seine beleidigenden Aeußerungen erbringen konnte , vom

Schöffengericht Rastatt mit 8 Wochen Gefän -gniß bestraft . Gegen dieses
Erkenntniß legt : Reichel die Berufung ein , die aber als unbegründet ver¬

worfen wurde .
Der 22 Jahre alte Kaufmann Karl Calmbach aus Stuttgart war im

Monat Juli bei der Agentur der Lebensversicherungsgesellschaft „Viktoria "

hier beschäftigt . Ende des genannten Monats eignete er sich auf dem
Bureau eine für die Police des Druckers Lang hier ausgestellte
Prämienquittung über 82 Mark M , die er bei dem Versicherten einzog .
Calmbach erhielt wegen Urkundenfälschung und Betrugs 5 Monate Ge-
fängniß .

Des Betrugs und der Urkundenfälschung hatte sich auch der schon
öfter vorbestrafte Taglöhner Albert Früh aus Daxlanden schuldig ge¬
macht. Er fälschte am 26 . Juli men auf den Namen des Maurer¬
meisters Lacroix 'dahier lautenden 'Gutschein und erschwindelte sich damit
bei einem Kaufmann verschiedene Maaren im Werthe von 2 Mark . Der
Gerichtshof erkannte gegen den Angeschuldigten aus 4 Monate -Gefängniß .
— Der letzte Fall war eine Privatklage , die allgemeines Interesse nicht
besaß .

A Karlsruhe , 4. Sept . Tagesordnung der Ferienstrafkammer II .
Freitag den 7. September , Vormittags 9 Uhr . 1 . Christian Heller aus
Nagold wegen Diebstahls . 2 . August Bickel aus Pforzheim wegen Dieb¬
stahls . 3. Karl Feßler aüs Enzberg wegen Körperverletzung . 4 . Friede .
Dieterle aus Wurmberg wegen Körperverletzung . 5 . Johann Axtmann
aus Pfassenroth wegen Vergehens gegen Par . 333 R .-St .-G, -B . 6 .
Karl Gromer aus Bruchsal wegm fahrlässiger Tödtung . 7. Jakob Friede .
Gauß von Wössingen wegen Jagdvergehens urtd Hausfriedensbruchs . 8.
Karl Rayle aus Pforzheim und Friedrich Rayle aus Mühlburg we>,,en Be¬
trugs . 9. Jakob Schenk aus Mannheim und Gottlieb Holler aus Enz¬
berg wegen Betrugs . 10 . Gustav Amolsch aus Pforzheim wegen Be¬
trugs . 11 . Jakob Schucker aus Unterhaugstadt wegen fahrlässiger Tödt¬
ung . 12 . Anna Schweitzer aus Weiffach wegm Diebstahls . 13 . Albert
Goldmann aus Pforzheim wegen Beleidigung . 14 . Anton Zimmermann
aus Bruchsal wegen Beleidigung .

Vermischtes .
Berlin , 3. Sept . Dr . F r i tz Friedmann kommt wieder nach

Berlin . Ein hiesiger Anwalt tvaf auf einer Wanderung durch die Pa¬
riser Weltausstellung den früheren Berliner Rechtsanwalt , der sich zur
Zeit wieder in Paris aufhält . Friedma -nn , der auch in Paris in Begleit¬
ung feiner Geliebten war , überraschte seinen ehemaligen Kollegen mit der
Mittheilung , daß er in absehbarer Zeit — nach 1901 , wo Verjährung der
Vergehen eintritt , die seine Auslieferung 1896 nicht rechtfertigten — nach
Berlin zurückkehren werde , um hier ein Detektivinstitut zu gründen .

Hannover , 3. Sept . Ueber einm schweren UngWcksfall , der sich
nach dem Gewitter in der Ortschaft Gildehaus (Grafschaft Bent -
heim) ereignet «, wird Folgendes berichtet : Die Frau des Maurermeisters
MerSmann in Gilde -Haus wollte Abends nach einem heftigen Gewitter das
elektrische Licht anzünden , erhielt aber von dem Strom einm derartigen
Schlag , .daß sie

' betäubt uiedcrfauk . Nun rief man dm Arbeiter Büld her¬
ein. Als dieser jedoch den Leitungsdraht berührte , fiel er todt zu Baden .
Bald darauf erschien der Vetter des Herm Mersmann im Hause , um seine
Hilfe anzubieten . Sein Hund , der ihm gefolgt war und sich schnuppernd
dem Todtm näherte , wurde ebmfalls vom Strom todt zu Boden gestreckt .
Währmd dieses Vorganges hatte der 20jährige Buchhalter Herms draußen
am Fenster gestanden . Während er hier eindringlich die Bewohner zur
Vorsicht mahnte , beging er bald darauf in seiner eigenen Wohnung die
Unvorsichtigkeit , selbst 'den Leitungsdraht zu berühren , wobei ihn das gleiche
Schicksal traf wie Büld ; auch er wurde sofort getödtet . Seine Hand ,
die noch im Tode den verhängnißvollm Draht festhielt , ist fast vollständig
verkohlt , zwei Finge : hatten sich losgelöst und mußten vom Erdboden auf¬
gehoben werden . Während des vorausge -gangenen Gewitters war ein
Blitz in die Hauptleitung gefahren und hatte das Ueberfpringen des 2000
Volt starken Stroms in die Nebenleitung herbeigeführt . Etw a_ M Ver -
sonen wurden bei dem Versuche , die Lampe anzuzün -den , betäubkoRr " er -'

hielten -wenigstens starke elektrischeSchläge .
Koblenz , 3 . Sept . In der verflossenen Nacht erstach «in

U n t « r o f f i z i e r des Telearaphm -Bataillons einen Gemein en mit
einem Brodmesser . Der Mann starb bald darauf . '(Frkf . Z .)

Budapest , 1. 'Sept . Ern in seiner Art noch nicht daaewe -smer
Unglücksfall wird der „Corr . Huna ." aus Arad telographirt . Von
der -Wallfahrt nach dem Bodroger Kloster kehrten die Pilger zurück, von
welchen sich 13 auf einem Wagen befanden , unter ihnen auch die 18jährige
Paulrne Bott a . Als sie durch den Csalany - Wald sichren , geschah plötz¬
lich etwas unerhörtes . DaS Mädchen , welches eben mit einer Gefährtin
geschäkert, st: umarmt und geküßt hatte , fiel plötzlich nach rückwärts —
und war todt . Das Ende ihres seidenen Tuches war in di« Rad¬
speichen geraihen und schlang sich so fest -um ihren Hals , daß sie im
nächsten Augenblick erstickte und ihr , che man sie losmachen konnte ,
auch der Halswirbel brach . Die mtseht -m Wallfahrer lassen es
sich nicht nehmen , -daß die Ursache des Unglückssalles darin zu suchen ist,
daß sich 13 Personen auf dem Unglückswagen befanden .

Telegramme der „ Bad . Presse" .
= München , 4 . Sept . Durch

'
Handschreiben vom 30 . August

hat der Prinz -Regent dem König von Italien das 19 .
Bayerische Infanterie -Regiment , welches in Erlan¬
gen steht, verliehen un-d verfügt , daß das Regiment künftig die
Benennung „König Viktor Emanuel III . von Italien " zu führen hat

— Weimar , 4 . Sept . Die bekannte Geigenvirtuosin
Arma Seukrah . die Gattin des Rechtsanwalts Hofmann .
hat sich durch einen Revolverschuß in das Herz getödtet .
Der Beweggrund der That ist unbekannt . (M . G .-A .)

hd Paris , 4 . Sept . Das > H a n>b sch r e i b e n , das der

Zar gestern mit den Insignien des Andreasordens dem Präsi¬
denten Loubet überreichen ließ , hat eine große , allerdings un -

eisngeiflanbene Enttäuschung /hervorgebracksi. Rur wenige
Morgenblätier geben einen Kommentar . Einzelne halten sich
krampfhaft an das Bedauern , das der Zar in seinem
Schreiben ausspricht , in diesem Augenblick Paris nicht be¬

such e n zu können. Der „Gaulois " hält sich darüber auf , daß das

Handschreiben trotz aller Versicherungen der russischen Freund¬
schaft das Wort „Alliance " nicht enthält . Im „Fi¬
garo

" bemüht sich Whist die ganze Ceremvnie von gestern Abend
als eine Bestätigung der Alliance hinzustellen
und zieht namentlich den Schluß , daß in der augenblicklichen Phase
der chinesischen Fra ge eine U e b e r e i n st i m m u ng
zwischen den beiden Alliirten herrschen müsse. (Frkf . Z .)

= Bukarest , 4 . Sept . Die „Agence Roumaine " meldet : ■ Der
Minister Natschewitsch erklärte gegenüber dem rumänischen diplo¬
matischen Agenten in Sofia , die bulgarischeRegierung beab¬
sichtige, mit der Ve r f o l g u n g der in die Angelegenheit der Ermordung
des Professors Michaileano verwickelten M i t g l i e d e r des ma z ed o n i-
schen Komitees auf Grund der Beschlüsse des Untersuchungsrichters
in Bukarest vorzugehen und nicht , wie der Ministerpräsident Jwan -
tschosf erklärte , erst nach dem endgültigen Urcheile . Die Blätter kündigen
eine Ergänzung der bereits 'begonnenen Untersuchungen an , da (wie
schon kurz gemeldet . D . R .) zwei in die Mordaffäre Fitowski verwickelte
Personen eingestanden haben , daß im Dezember 1899 gegen
KönigKarlein Komplott durch Sar -afow angezettel worden sei,
welcher zu diesem Zweck nach Bukarest gekommen wäre .

KU Chicago , 4 . Sept . Bei dem gestrigen großen Ar b e i t e r -

feste hielt der -demokratische Präsidentschaftskandidat B r Y a n vor einer

ungeheuren Zuhörerschaft eine von großem Beifall aufgenommene An -

f p r a ch e , der wir folgende Stellen entnehmen : „Die Haltung der

Arbeiterschaft kann und muß einen ent s che -id enden Ein¬

fluß auf die Geschicke unseres Landes ausüben und dieser Einfluß wird
das Land den früheren Traditionen zurückführen ; dann könnten die Re -

formen durchgeführt werden , die die -Regierung schon lange cmftrM .
Die Arbeiter sollten und müßten durch ihr Votum die Politik des
Landes b e st i m m « n . Der Arbeiter hat auch ein Interesse an der

Gesetzgebung, welche der Einwanderung «in Ziel fetzen solle.
Wir können nicht dulden , 'daß Leute bei Ms zuz

'iehm , welche auf die Dauer

sich mit uns nicht verständigen können."

England und Transvaal .
dck London , 4. Sept . „Daily Mail " meldet -aus P r a t o r i a,

daß die Burenabt -Heilung , welche sich vor Bull er nach
Lydenburgzurückzieheu mußt «, 1000 Mann stark ist und
4 große Geschütze besitzt. Das Blatt hebt hervor , daß das Gebiet sich
vortrefflich zur Vertheidigung eigne, daß aber die Buren nicht

zahlreichgenug seien, um diese Stellung zu behaupten .
— Kapstadt , 4. -Sept . Die militärischen Opera¬

tiv n e n rm Norden und Wüsten von Transvaal werden l e b-

haft fortgeführt . Oberst Plumer hatte ein zweites Ge¬

fecht am Rovikop und erbeutete 100 Gewehre , 40 000 Patronen und

einige Vorräthe . Am 31 . August versuchten die B u r e n e r f o l g -

los die Wasserwerke von Johannesburg zu zer¬
stören. General Hart überraschte sie dabei und jagte sie in die

Flucht . In derselben Gegend wurde eine Abtheilung de Weis
mit großen Verlusten geschlagen . (Jedenfalls scheinen die
Buren den Engländern recht nahe auf den Fersen zu sitzen. D . R .)
Dem Vormarsch der Kolonialdivision von Z e e r u st nach
Krügers - dorp -würde heftiger Wideßstand entgegenge¬
setzt; die Buren hatten schwere Verluste .

— Belfast (Transvaal ) , 4 . Sept . Wie das Reutersche Bureau
meldet , ist General Bade n -P o w e l l am Samstag von Pra¬
to r i a nach K a p st a d t abgereisN

hd New -Uork , 4 . Sept . Hier ist ein englischer Dam¬

pfer eingetroffen , welcher von St . Helena kommt . Der Kapitän
'desselben erklärte , daß die Buren auf der Insel St . Helena
mit ihrer Verpflegung und Behandlung schr zufrieden seien.
General C r o n j e werde öfters zum Gouverneur zur Tafel ein-

geladen .

Die Vorgänge in China .
— Berlin , 4. Sept . Die deutschen Panzerschiffe

„ Kurfürst Friedrich Wilhelm "
, „ Brandenburg "

, „Weißenburg " und der

Kreuzer „ Hela " trafen am 3 . in Wusung ein . Das Panzerschiff

„Wörth " am 3 . in Tientsin und geht am 6 . nach A m o y.
tick Shanghai , 4. Sept . Der Spezi-alkorrespondent der „Frkf .

Ztg .
" meldet : Der deutsche Gesandte v. Wum -m hat gestern mit

den Herren v. Goltz und v . Bohlen ohne militärische Be¬

gleitung die Chinesenstadt von Shanghai besucht und
bei der Rückkehr dem T a o t a i einen Besuch abgestattet . Sie wurden

nirgends belästigt . Das beweist einerseits den M u t h der

d e u t sich e. n Herren und deutet anderseits daraus hin , daß die

Bevölkerung friedlich gesinnt ist -und nicht mehr an Unruhen
und Beschädigungen denkt. Als der T -aot -ai hörte , daß deutsche

Truppen landen werden , war er sehr b e st ü r z t. Er beruhigte

sich aber wieder , als ihm gesagt wurde , die Truppen würden nicht auf

chinesischem Territorium landen .
L i-H u n g-T s ch a n g reist wahrscheinlich heute nach Norden .
= : London , 4 . Sept . Reutermekdung aus Peking vom 21 .

August : Der Gouverneur von S ch a n s i 2) u hat eine Denk¬

schrift an den Thron gerichtet worin er mitiheilt , daß er die

Fremden aufforderte , sich unter seinen Schutz zu stellen. 5 2 ,

welche der Aufforderung folgten , ließ er h i n r i ch t e n . Yu ver¬

langt für sein - l o b - n s w e r t h e T h a t eine B e l o h n u n g . ( !)

Nach der Einnahme von Peking .
—- London , 4 . Sept . Reuter meldet aus Peking vom 21 . :

Die Verbündeten machten heute eine neue Rekognos¬

zierung im Kaiserlichen Jagdpark , sähen aber nichts vom

Feinde , der wie man glaubt , sich z u r ü ck g e z o g e n hat .
— London , 4 . Sept . Reuter -meldet aus Peking vom 21 . :

Prinz Tsching versuchte Verhandlungen mit den Ver¬

bündeten zu eröffnen . — Vom 22 . meldet dasselbe Bureau : Ro¬

bert Hart übernahm die Geschäfte der Zollverwaltung
wieder. Die kaiserliche Post ist wieder eröffnet .

Reuter meldet aus Peking vom 28 . August ': 3 Mitglieder des

T s u n g l i y a m e n s versuchten durch Vermittlung Harts mit

den Verbündeten zu unterhandeln , um die Zer¬

störung des kaiserlichen Palastes zu verhindern .

Diesen halten russische Truppen besetzt , um einer Plünder¬

ung vorzubeugen .
— London , 4 . Sept . Reuter erfährt : Man ist ernstlich be¬

sorgt über das Kuskleiveu von Nachrichten ans Peking und

über die Hinmöglichlieik , mit den Hesaudten in V -r- indmig z»

treten , wofür mau bis jetzt keinen Grund kennt. Die ttl ' j
graphische Verbindung ist , wie angeiwimiien wird,' aufs
Neue von deu Chinesen unterbrochen . Bezüglich der

Haltung der geflohenen chinesischen Behörden herrscht abso¬
lute Unkeuntuiß .

— London , 4 . Sept . Das Reuter 'sche Bnrean meldet aus

Peking vom 2s . August : Die Verbindung zwischen Tientsin
und Takn auf dem Peiho - Flusse ist infolge des Scheiterus
eines kleinen japanischen Dampfers unterbrochen . Die

Bahnverbindung bis Jangtsun ist wieder hergestellt .
Vier Züge verkehren täglich zwischen Nangtsiin , Tonkn und Tientsin .

Die Mächte nvd die chinesische Krisis .
— Berlin , 3 . Sept . Von hier wird der „ Köln. Ztg . " über die

jüngste Verschiebung der Lage offiziös gemeldet : Sämmtliehe

Mächte beauftragten ihre GesandteninP e k i n g . sich darüber

zu äußern , ob ein so folgenschwerer Schritt , wie die Räumung
P e k i n g s , r a t h s a m sei oder nicht . Ihre vor Allem in Betracht kom¬

mende Meinung sollte vor weiteren Entscheidungen abgewartet werden .

Ueber die veränderte Haltung Rußlands sagt dar
Rußland , das demnächst über 187,000 M -ann in Qstasten verfBg-t .
vielleicht sein Pulver für etwaige Möglichkeiten in K o r -ev trocken

sowie für alle Fälle China zur Dankbarkeit verpflichte » st, ^
Hoffnung , -mit einem dankbaren China in den alten Form « besser
kommen als mit dem neuen aus dem Chaos her-ausgewachsenen Chim , ^
Rußland vielleicht mit Mißtrauen zu begegnen geneigt sein wirb .

= London , 4 . Sept . „Standard " schreibt : Wir haben ^
den geringsten Zweifel , daß die deutschen Trupps
in Peking bleiben werden . Wer auch immer zurtlj,

'

ziehen möge , wir haben gleiches Vertrauen , daß di « b r i t i s ch, .

Truppen mit ihnen kooperiren werden . Wenn - eis
Mächte einen festen Stand einnchmen , wedden sie kes ,
Verbündeten brauchen . Oesterreich ustd Italic
würden mit ihnen sein , auch wenn Japan bei Seite sich
Das deutsche , britische und indische Heer köiyx

genug Soldaten stellen , rem Peking und die Berbt, ^
ungslinien so lange zu halten,bis die endgilkrge Neft

regelung der chinesischen Regierung stattfi, ^
kann . Die Last mag schwer sein , aber wir werden vor chr ch

zurückschiecken und , wir vertrauen daraus , auch Deuts ;
l a n d nicht . (Es ist jedenfalls interessant zu sehen . Wie sehr fc
aus den Verhältnissen sich ergebende Haltung Deutschlands , die ss
zufällig mit der englischen Politik gegenüber Rußland über «»
stimmt , die Werthschätzung 'der Deutschen in der englischen Prck
mit einem -Schlage erhöht hat . Wir sind daraus nicht besoNch
stolz . D . R .)

= London , 3. Sept . Aus verläßlicher diplomatischer Quell «

mitgetheili , daß eine Verständigung über den Zwtschens ;

betreffend die Räumung Pekings angsbcchnt ist. Me eml

Entscheidung wird danach bis nach dem EintreffenW <t Tfetj

fees und dessen A n h ö r u n g v e r t a g t , die Ru ck kehrß
D Y n a st i t , von deren Eingehen auf Vechandlungen und den « ZzuLich
den Garantien abhängig gewacht . Sollten miliiäris ^
Gründe «ine Räumung Pekings not hi g erscheinen laß

so werden die Eisenbahn , sowie Tientsin . Taku ,
Niut schwang und alle strategischen Punkt « jedenfalls z ,

halten lverden . (M . N. N .)
— Washington , 4 . Sept . Eine halbamtliche Miitheil ,

besagt : Endgiltige Antworten auf die letzte Mittheilungi

Bereinigte » Staaten an die Mächte hinsichtlich des Ri

zuges aus Peking sind noch nicht eingegangen . Diri

eignisse in Peking ermuthigten die Regierung zu !

Hoffnung , ja sogar zu der Erwartung , daß Hlutzkand fc

allseitig «» Wunsche der Mächte nachgeve « und sein « - »ficht , «>

Veking sich znrüchzuziehen , ansgeöe » wird . (Damit würde !

deutsche Politik in dieser Frage den Sieg auf ihrer Seite haben . D

Truppentransporte nach Ostasie « .
(Nordd . Lloyd und Hamb .-Amerika -Linie .) ^

(N .D .L .) 31. Aug . in Chefoo. --
' “ ‘ 1. Sept . in Moji nach San Francisco .

22 . Aug. in Tssngtau . :
2 . Sept . von Hongkong . !-
2. „ von Hongkong.

28 . Aug . von Singapore .
28. „ in Aden .
19.
29.
31.
31.
17.

Köln
Frankfurt
Wittekind
Dresden
Halle
Batavia
Gera
Sardinia
Straßburg
Aachen
Rhein
Adria
H. H . Meier (N .D .L .)
Phönicia (H. A.L .)
Darmstadt (N .D .L .)
Palatia (H. A .L.)
Andalusia (H. A .L.)
— Antwerpen , 4 .

mit 120 aus China

(N .D.L .)
(N.D .L.)
(N .D .L .)
(N .D . L .)
(H . A.L.)
(N .D.L. )
(H. A.L.)
(N.D .L.)
(N.D .L.)
(N.D .L.)
(H. A.L.)

in Aden ,
von Kolombo .
in Singapore .
in Singapore .
in Suez . k

2. Sept . in Singapore . >
30 . Aug . von Kolombo. i

1. Sept . Dover passtrt .
1. „ Dover passtrt .

31. Aug. von Bremerhaven .
Sept . Der Dampfer „S t ukk garl

zurückkehrenden deutschst
S o l d a t e n , darunter mehrere von den bei Taku B e r w uff
beten ist heute früh 8V2 Uhr hier ein getroffen .

tflDamen der hiesigen deutschen Kolonie hatten
Komitee gebildet , welches an die S o l d a t e n Tabak , Cigan
und Chokolade vertheilte und den Offizieren Blumensträ

^

überreichte . Die Ankunft der „Stuttgart
" hate eine gwße M

Reugieriger nach dem Hafen gelockt.

Erledigte Stellen für Militäranwärter .
Siraßenwart aus sofort Nach Malsch (A . Ettkmgl

»roßherzogl . Wasser - und StraßeNbau -Jnspektion Karlsruhe . !

Bewerber muß - körperlich gesund , kräftig , in den auf die Ust«

altung der -Straßen bezüglichen Handarbeiten bewandert , in

ächsten Umgebung des Distrikts ortskundig fern und in sei«

öiensibezirk Wohnung nehmen . Jährlich 504 M . Mit der i

iellung als Siraßenwart ist Anspruch auf Ruhegehalt
auernde Unterstützung nicht verbunden .

Siraßenwart auf sofort nach Schiltach (Amt Wolf «
-jroßh . Wasser - und Straßenbau -Inspektion Offenburg . Der »

-erber muß körperlich gesund , kräftig , in den -auf die Unterhalt «

er Straßen b̂ezüglichen Handarbeiten bewandert , in der näch

imgebung des Distrikts ortskundig sein un !d in seinem Dienstbk
Löhnung nehmen . Jährlich 528 Mk . Mit der Anstellung «

- traßenwart ist Anspruch auf Rckh-gehalt oder dauernde Un»

Ätzung nichl verbunden .
B a u b o t e auf sofort beim Neubau der Kavallerie -Kas «

llülhausen (Elf .) . 3 Mk . Tagelohn . Gesuche mit M 'ilit

apieren (Zioilversorgungsschem , Führungszeugnissen usw .) strch
ichten an den König !. Regierungs -Baumeister Thierbach , W

Geschäftliche Mtttheilimgen
Bremen , 1 . Sept . Durch -den unerwartet großen Msatz , den

Cigarren der Zukunft : „We n dts Pa t e n t-C iga rren " g
' '

haben , hat sich herausgestellt , daß mit den vorhandenen Einrichtung «
enormen Ansprüche , welche an -die Leistungsfähigkeit -der bisherigen ■

blissements erstellt wurden , nicht befriedigt werdm ko-nn -ten . Diese
daher nicht nur erweitert , sondern es sind auch noch weitere 4 neu« Fab >
erbaut ; außerdem aber ist das ganze U-nterne -hme« in eine Aktien
schaft unter dem Titel : „ Wendt ' s Cigarrenfabriksj
Aktie n-G e s." umgewandelt . — Auf Herstellung und Vertrieb *

Cigarren hat dke Umwandlung indeß nicht -den geringsten Einfluß , da
bisherige Inhaber der Fabriken , Herr Herm . Otto Wendt -den SBorfton *

Gesellschaft bildet und somit die Leitung in dessen bewährten Ha»
bleibt .

) ( Pariser Ausstellung . Die Firma F . Ab . Richter
Cie . in Rudolstadt erhielt für die ausgestellten Anker -S ^
baukasten die goldene Medaille zurrkamrt ; auch deven
Libellion und Imperator wurden prämiiert , es hat somit die Fiv »
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Telegraphische Kursberichte

vom 4 . September.

Badische Presse. Sette 8.

~
fMttlfnvt «. M.
(7*4 Mr Nachm.)

UwMt 210.30
Diseonto 17o -30
StaatSbahu W2.90
Lombarden 27 .—
Tendenz : schwächer .

Frankfnrt a. M.
(AnfaiisSkurse ).

Oest. Ered.-A. 210.20
Oest. StaatSb.-A. 142 .70
Lombarden 28,80
z* , Port .Et .»Anl - 24,—
S- Hpter —
Httaont 96 30
DlLc. Eo« ..A. 175.40
SoUhardbabn »A. 140.—
I */. Mexik. «tt. 25.&0
r/, - „ .
V«mque Ottom.
Tstrkenloose
Italiener
Tendenz : ruhig.

Frankfnrt a. 9R,
lSchlußkurfe-)

Achsel Amsterd. 169.67
, London
0 Paris
0 Wie »

Wechsel Italien
PrtvaldiSeonto
Napoleon»
4*/» DeutscheReichs -

Anleihe (g'/-) 94.95
VI, do. 86. -
8% Pr . Conf. 94.50
5•/• Italiener 94 .50
4' /,Oest. Goldr. 98.85
4 ' . ' . Oest .Silber 96 .60
1860« Loose 132.60
4°/» Portng . 37 .20
Russische Staat ». —
Serben 59 60
4*/• Span . Ext. 73,—
4»/i Ungar. Goldr. 96.25
Ungar . Krouenr . 90 60
Berliner H.-G. 148 .70
Danust. Bk .
Deutsche Bk.
Dresdener Bk.
Badische Bk.
Rheiu . Credit-Bk. 140.50

Hyp .-Bk. 161 .50

108.10

94.
'
50

204 .66
81 .35

Länderbank
Wiener B .-B. 124 .-
Ottomanbank 108 .20
Schweiz . Central 147 .—

. Nordost 90 .40

. Union 82.70
Jura Simpl. 91.10
Mittelmeer 100 .—
Harpen « 183 60
5°/0 Argentinier 32,60
5' /« South . Pres . 105.55
4abg. 3 '/, * «Bad.

St .-Obl . i. G. 94. -
dto. 1. M . »3.05

SV. V, do . 92 .90
3" « Bad. StO . M . 84.-
4% Griechen 42.20
Tstrkenloose 110 .—
D . Türke » -
5°/# Argentinier —
5°/# Chinesen 90.—
5°/. Mexikaner — —
5•/• . Hl 98 39 .90
8V» . 25 .40
Pfalz . Hyp.-Bk. 159.50
Elbthal
Meridionalb.
Bad . Zuckers.

845 .33 Nordd . Lloyd
763.25

4 '/.
16 .30

132 .50
19 ' .50
148 .7«
119 .60

132 85
79 .30

108 .30
121 .05Packetfahrt .

Maschin. Gritz»« 175.—
KarlSr. Maschtn . 236.—
North .pref -SbarrS 72 .50
A. Elektr .- Gesell. 221 .-
Schuckert 195 .80
Veloee 50.50
Oberrh. Bank 116 .—

Rachvörse
(2'/, Uhr Nachm.)

Berliner Bank 1 *7.30
Credit 210.70
DiScouto 175.60
StaatSbahu 142,90
Lombarden 21,—
Tendenz : fest.

« erlitt '
lAiifaiigSkurse ).

Credit-Aktieu 209 .9 )
DiSconto - Conim . 175 .25
Deutsche Bank 190.25
Berl. HandelSb . 145.—
Bochnm.Gubstahl 187.

arpener 183.80
, ortmuud « 94. -

Tendenz: fest.
« erlin (Schluhkurse.)

37 -7» NeichSanl. 94.90
S' /. . «6.13
3 »/,V» Pr . Conf . 94,50
Kredit 210.75
Dirconto 17570
Dresden« 147.50
Nat .-Bk . f. DtM 133 .-
StaatSbahn 143 20
Bochum« 187 .26
Gelsenk.Bergwerk 195.20
Laurabsttte 263.50
Harpen« 183 .26
Dortmund 94 .5»
A. E .-G. 220.-
Schnckert 193 .75
Dynamit Trust 149 .—
B . Köln-Rottwetler

Pulvers . 192 .56
Deutsche Metallpatr .»

Fabr '.k. 221 .-
Kaiiada-Paclfic 87.3»
PrivaidiSconto 4°/o

Wie »» ( BorbSrse.)
Creditaktien 672.50
Staatsbah » 668.50
Loinbarden 116 .50
Marknote » 118.2»
4 '/.°/» Ungarn 115 . 16
Ung. Papierrente 97 .70
Oest . Kroneiireiile 98.—
Länderbauk 41S.—
Ungar. Kroneur . 90.60
Alpine —
Tendenz : fest .

3<Y° Rente 101 .02
Spanier 73 .5<
Türken 23.35
Italiener 93 .85
Banane Ottoman 539.—
Rio Tinto 1473.—

Loudou»
DebeerS 28%
Chartered 37 ,
GoldfieldS VU
RandmineS 40'/«
Eastrand 7%
Atchifon Top 72'/.
LouiSv . Nashv . 73 '/,

undLaurahütte 2i 3 .40
Anfangs schwach. Fond» ruhig . Später bessere Tendenz. Hütten-

Bergwerksaktien schwankend . Chinesen sehr fest.
---- Frankfurt a. M ., 4. Sept. Theodor 'Stern , Semor -

Cheff der Firma Jalöb S . H . Stern , Mitglied des Centralaus¬

schusses der Reichsdank ist vergangene Nacht gestorben .

Wetterbericht des Centralbur . für Meteorol » und Hydrogr .
vom 4. September 1900 .

Der Luftdruck nimmt heute von einem barometrischen Maximum ,
das sich von Großbritaimien aus nach Mitteleuropa herein erstreckt ,
bis zu einer über Nordskandinavien gelegenen Depression ab . Im
Bereiche des hohen Druckes ist es meist heiter mtb kühl ; und in den
Küstengebieten ist es noch trüb . Weiteres Anhalten des herrschenden
Witterungscharakters ist wahrscheinlich.

iPitlerilugsheabaltztmisrn - er Ueteorolsg . Siatia » ftmrUtwIn.

September
S. Nachts 911 .
4. Mrgs . 7U .
4. Mittgs . 2U .

varom^
mm

759.7
760.2
759.0

Thtnn .
io a

12 .2
7.3

17.8

« di- :.
Feucht.

9.1
7.1

10.7

Feuchtigkeit
in vroz .

87
93
70

(Blutt

NO
NO
NO

tzimuiel

heiter

bedeckt

In meiner Filiale Schlossplatz TV sind zu sehr billigen Preisen

zurückgesetzt ;

Abgepassle Teppiche , Portieren, Tischdecken.
Weisswaaren n. Ausstattungs -Artikel, Tischtficher,

Servietten « . ».
KestO von Kleiderstoffen und Waschstoffen

zu besonders UMgeu Preisen. ^
Model .

Bekanntmachung .
Die Herren Mitglieder des « ihr»

gcranSschnsses werden hierdurch
zu einer öffentliche « Versamm¬
lung auf
Mnstas den 11 . Bcptmht d . F.,

Nschmittilgs 3 Uhr ,
in den großen Rathaussaal er¬
gebenst eingeladcn .

Tagesordnung :
1. Ersatz der Kosten für bte Boeckh -

ltnb Klauprcchtstraße .
2. Ersatz der Kosten für die Honsell-

straße .
3. Erbauung dreier neuen Retorten¬

öfen im östlichen Gaswerk .
4. Anlage einer Straße nebst Ka¬

nal am südlichen Ufer des süd¬
lichen Rheinhafenbeckcns.

Karlsruhe, den 4. September I960.
Der chöeröürgermeister.

S ch n c tz l e r.
16156 .2.1 Lacher.

Höchst« Temperatur am 3. Sept. 17 .8 ; nledr gste in der darauf¬
folgenden Nacht 6.4.

Zahnarzt Lorenz
Xieopoldstras 3e 38 .

585 TELEPHON 585 . ^ 3 14029

Todes - Anzeige.
Verwandten, Freunden und |

Bekannten machen hiermit die
traurige Mttheilung , daß unser
lieber Sohn , Brud« , Onkel und !
Schwager

Heinrich Adolf Moltr |
im Alter von 22 Jahren Montag
den 3. September, Abends halb
8 Uhr , nach kurzem, schwerem
Leiden sanft entschlafen ist.

Um stille Theilnahme bittet
im Ramen der tra«er«de» I

Hinterbliebene« :
Emilie Mohr Wwe.

«evst Geschwistern.
^ ? e« digung stndet Mitt - j

woch Abend halb 6 Uhr von der
Leichenhalle ans statt. B9230 |

Trauerhaus : Rüppurrer-
straße 32.

Wenn alle Vögel
Sechen könnte », würden sie ein»
stimmig nur „ Boff ' sches Bogel .
s« ter mit der Schwalbe" ver-
langen, welches seit 15 Jahren
« rn? ^ ? °^ brt . lOOfach prämiirt

iachverständig
ist. Nur m Packet. »,. d.

fn * ÄS °
i i °° dia - » hältl .

*”. * ?* ' **« »< bei Karl Weis * .
Zahrmger str . 96. 411V - .12 .S

ein noch ganz
v ' l ' ® - ist billig

du 3'

Jfiiifiiiiiiüüi.
Für die vielen Beweise

herzlicher Theilnahme, für
die zahlreichen Blumen¬
spenden und die trostreichen
Worte des Herrn Vikar
Lang , für die Betheiligung
an der Beerdigung unseres
lieben Vaters und Groß¬
vaters B9231

August Schutz,
j spreche ich hiermit unfern
I herzlichsten Dank aus .

Karlsruhe , 4. Sept. 1900.
ZmNamuhttAilttiMeSeilen:

Leopold Schütz.
« v findenfrcundl. diskr .
I liflltla H Aufnahme bei Fr .
MJ Hill VI » « Uius , Hebamme ,
Stratzbnrg - Reudorf , Colmarer-
firaße 43 o. 4O68a .52.5

Ein Bereits nochneues, beigefarbenes

Lodenkoftüm ,
für große, schlanke Figur pasiend , ist
wegen Trauerfall zu verkaufen . Zu
erfragen in der Exped . der »Bad.
Prefie* unter Nr. 89228.

Violine ,
Umstände halber sehr billig zu ver¬
kaufen. B9257

Adlerstraße 16 , 1 Tr ., links.

Steigerungs -

Attkündigung .
I » Folge richterlicher Verfügung

wird am
Freitsg den 21 . TeMder 1900,

KchmtW 2 '
|ä Uhr,

im Rathhause dahier die nach-
bcschn' ebcne Liegenschaft der Gast -
wirth Wendelin Grotzmann
Eheleute von hier öffentlich zu
Eigenthum versteigert . Der end-
giltige Zuschlag erfolgt , auch wenn
der Schätzungspreis nicht erreicht
wird. Die übrigen Versteigcrungs -
gedinge können in 8dr Kanzlei des
Unterzeichneten Notariats — Leopold¬
straße 5 — eingeschen werden.
Beschreibung der Liegenschaft :

7 ar 20 qm Hofraithe
an der Hauptstraßedahier,
worauf steht ein zweistöcki¬
ges Wohnhaus — Gast,
wirthschast „ zum Bahn¬
hof" — mit gewölbtem
Keller , Flügelbau mit
Wohnung , Einfahrt und
gewölbtem Keller , Wasch¬
küche, Wurstküche, Stallung ,
Vorschopf und Metzig, an¬
geschlagen zu . . . . . 115,660 .//

Durlach, den 3. September 1900 .
Kroßh. Wotariat II.

We *8ser . 4541a.3 .1

Das Gr . Forstamt Kalten¬
bronn in Gernsbach versteigert
aus Domänenwaldungen mit Borg¬
frist am Do ««erStag de« 18 .
September d. I .» Nachmittags
4 Uhr , im Gasthaus z« Kalten »
bronn nachverzeichnetcs Holz :

A. Schichtnntzholz (Papierholz) :
Hntdtstrttt Broten «« , Abth . 42 :
5 Ster I . Kl. und 9 Ster II . Kl. ;
Hntdistrikt Kaltenbronn , Abth .
50 , 51 und 62 ; 18 Ster I . Kl . und
31 St « II . Kl. ; Hntdistrikt Rom »
bach, Abth . 84 und 89 : 14 Ster
I. Kl. und 24 Ster II . Kl.

8 . Brennholz : Hutdistritt
Ditrrehch , Abth . 15 und 19 : 6 Ster
Buchen-, 225 Ster Nadelprügel mit
Scheiter und 152 Ster Nadelreis¬
prügel; Hntdtstrttt Brotenan ,
Abth . 36 und 42 : 135 Ster Nadel¬
prügel mit Scheit « und 93 Ster
Nadelreisprügel; Hntdistrikt Kal »
tettbron «. Abth . 50, 51,62 , 74 und
75 : 3 Ster Birken -Schcitcr mit
Prügel , 231 St « Nadelprügel mit
Schert« und 111 St « Nadelreis¬
prügel; Hntdistrikt Rombach ,
Abth . 81 , 84, 89 und 95 : 166 Ster
Nadelprügel mit Scheiter und 76 Ster
Nadelreisprügel, sowie einige Loose
Schlagraum.

Forftwart Lauer in Dürreych ,
Rheinschmidt inBrotenau, KlumPP
in Kaltenbronn und Schnltheitz in
Rombach zeigen das Holz auf Ber-
langerr vor . 4542»

BBB Aufpoliren
uud Herrichten von Möbel « bil¬
ligst . Zn erfragen 89447

Rndolfstraße 26 , III .

„Neptun“
Erster Kirrlsr. §chmimm-Clnb.

Schwiimn -Abend
jeweils Mittwochs und Freitags
vo » 8 Uhr ab im Stephanlenbad
( Beiertheim ) bei Mitglied Lnust .

Schwimm » Freunde willkommen.
Der Borstand .

Aus Japan importirte reizend*
Vogelkäfige

aus gebeiztem unzerbrechl .dunkles
Rohr , prakt Futter - u . Wasserein -
richt etc . aus Metall , f . Kanarieu ,
Pracbtlinken u .Vögel dieserGrÖsse .
Ki . 1 <iOcmh . 25 cm 1. M . 7,50
Kr . II 45 „ ,, 29 . . M ,, 9,50
Kr . III 48 „ S4 „ „ 12,50
(letztere Nr , auch als Gesell *

Schafts- und Zuchtkätig) ,
Gustav Voss , Hoflieferant*

Vcgelkam : & Aquarienfabrifc .
Köm a. fiib.

Garantiert reelle Bedienung!
"

! $££> Honig!
10 Pfd . garant . naturreine Knh -
milch-Bntter tägl.srisch» . schmackhaft
Mk. 6.—, 10 Pfd . naturr . Bienen »
Honig , 1900er, Mk. 4.—, zur Probe
5 Pfd. Butter u . 5 Pfd . Honig Mk. 5.—«
Iß.A.Kotier , Bnczacz Nr . 1,tl »5ml» .

400 Mark
von einem verheiratheten Offizier,
gegen Hinterlegung einer Lebensver¬
sicherungs-Police sofort aufzunehmen
gesucht . Aufnehmer verpflichtet sich
schriftlich jedes .Vierteljahr 110 Mark
dafür zu zahlen. Gefl. Off . unter
89237 an die Exped . der „Bad .
Presse" erbeten .

Gefunden
wurde am Montag auf dem Fest¬
halleplatz eine Damennhr . Abzu¬
holen gegen Eiurückungsgebühr bei
a . Heger , Waldhornstraße 21 ,
Druckerei Metzger . 16148

Eine Kleiderumcherin
empfiehlt sich im Anfertige» von
Damenkleidern sowie im Abändern in
und außer dem Hause . Näh. Rudolf-
straße 27, parterre ._ 89235

ohne Buch über
» d. Ehe u. s. Iv.

franco verschl. l ' /r Mk . — Nach».
Sieslaverlag Pr , B8 , Hamburg.

Wirtlischaft ,
gutgehende (mehrWein- als Bierwirth -
schaft), in guter Lage, z« kaufen
gesucht hier oder in der Umgebung
von Karlsruhe . — Näheres durch
C. Dietz , Kriegstraße 16. 89252

Gasthaus
mit Metzgerei.

Ein nachweis¬
lich gutgehendes

Geschäft mit
Rcalrecht , in
größerem Drt
Badens , ist

wegen Krankheit eines Angehörigen
sofort mit geringer Anzahlung dem
Verkaufe attSgesetzt . Sehr günstige
Gelegenheit für einen tüchtigen Metzger .
Kaufpreis 33 000 Mark. Das An¬
wesen ist fchnldettfret . Kauffchilling
bleibt stehen. Retourmarke ist bei¬
zulegen. Agenten verbeten. Off. u>
16134 an die Exp. der „Bad . Preffe
erbeten . 8 .1

Gut erhaltenes
Fahrrad

ist umständehalber sofort billig zu
verkaufen . 89246 .2.1

Körnerstraße 26 , im Laden.
Ein Kameeltaschcn - Divan , ein

Bertikow und 1 oder 2 Bettladen
mit Rost , Matratze und Polster, neu ,
sind , auch einzeln , billig zu ver¬
kaufe « . 89249

Zirkel IS , 3. St . links.
Provtsionsrelseiider . Tüchtiger

Reisender übernimmt noch Vertretun¬
gen der Lebensmittelbranche . Off. u.
89128 an die Exp . der „Bad. Preffe "

zu richten . 2.2

Keskliäiusigp üonteute
für eleltr. Lichtleitungen und ein
solcher für Telephonanlagen, finde «
per sofort dauernde Stennng .
89250 .2 .1 Akademiestr . 2».

Ein tüchtiger

iierführer
kann sofort eintreten . 4551a.2.1

Brauerei Streib,
Rastatt .

Wlirhtittt 'Gtsich.
Tüchtige Erdarbeiter finden sofort

Beschäftigung. . 89265.2.1
Zu erfragen Körnerstraße 28

Dienstmädchen
sofort gesucht. Sehr gute Behandlüng
Und Lohn. 16135 .4.1

Slmalienstraße 25 , 2 Treppen .
Einzelne ältere Dame sucht

anständiges Mädchen , das etwas
kochen , Haus - und Handarbeiten ver¬
richten kann . Karl-Friedrichstr . 21,
parterre (Hofthor rechts) . 89258

Ein ehrliches , fleißiges Mädchen,
das etwas kochen , nähen und bügeln
kann , wird von kleiner Familie ge.
sucht. DonglaSstratze Rr. S ,
1 Treppe, links._ 89241

Kindermädchen
gesucht.

Ein tüchtiges Mädchen zu Kindern
wird sofort oder auf 1 . Oktober ge¬
sucht. Zu erftagen Kaiserstr . 30 ,
2. St . _ 16143 .2.1

und ein Küchenmädchen gesucht
sofort . HOtel gM . Adler.

Junger Kaufmann
sucht per sofort Stelle auf einem
Bureau evcnt . als Schreiber .

Gefl . Off. Bub 89214 an die Expd.
der „Bad . Prefie" erbeten . 2 .1

Gin Fräulein
aus gut« Familie , welches gute,
bürgerliche Küche versteht, in allen
Zweigen des Haushalts und in allen
Handarbeiten erfahren ist , sucht,
gestützt aus gute Zeugniffe , zum
1 . Oktober oder später Stelle als
Stütze der Hausfrau mit Familien¬
anschluß . 2 .1

Offerten unter Nr . 16127 an die
Exped . der „ Bad. Presse" erbeten.

Fräulein ,
20 Jahre alt , suchtStelle als Anfangs¬
verkäuferin .

Offerten unter Nr . 89218 an die
Exped . der „ Bad. Preffe ".

Eine junge Frau , welche mehr auf
gute Behandlung als auf hohen Lohn
sieht, sucht eine leichte Stelle , am
liebsten zu kinderlosem Ehepaar und
nimmt auch Aushilfstclle an . Offerten
unter Nr . 69215 an die Exped. der
«Bad . Preffe " erbeten ._

Eine tüchtige Person
sucht in. Waschen und Putzen, auch
zur Aushilfe, Beschäftigung.

Zu erfragen Roonstraße Rr . 1,
Mansarde._ 89229

Junger
Kaufmann,
durchaus erfahren in der doppelte »
und amerikanischenBuchhaltung, per¬
fekter Maschinenschreiber und Steno¬
graph, sucht per 1 . Oktober Enga¬
gement. Reflectire nur auf dauernde
Stellung . Gefl . Off. u. 69251 an
die Exp, der „Bad . Presse" . 3.1

Ein ordentliches Mädchen sucht
sofort eine Lausstelle . 89238

Näh. Waldbornstr. 40 . Vdb., 3 St.

WegzngShalber ist eine schöne ,
freundliche 16137.2.1

ZMi -UlMMhlIW
mit Zubehör um den billigen Preis
von 270 M . sofort zu vermiethe « .
Näheres Scherrstratze 22,3 . St ., l .

Ebendaselbst wird auch ein tüchtiges,
solides Mädchen in Dienst genommen .

Kaiseratpasse Nr . 21
ist eine Wohnung , bestehend aus 2
Stuben und Küche , an kinderlose Leute
sogleich zu vermiethe « . Anzufragen
:m „ weißen Löwen ". 89226 .3 .1
tc .inmöblirtes Mansardenzimmer
^2 - ist sogleich und eine Mansar¬
denwohnung von 2 Zimmern ,
Küche und Keller auf 1. Oktober zu
vermiethen. Näheres 89448

Werderstratze 16 «, 2 . Stock.
sLine schöne Wohnung , bestehend^ aus 4 geräumigen Zimmern nebst
Zugehör , ist auf 1 . Oktober zu ver¬
miethen . Näheres « nrvenstr . 18 ,
2. Stock. 16140*

JUii’lmuffftmjir Ar. 10
ist im 4. Stock eine Wohnung mit 2
Zimmern und Zubehör auf 1 . Oktober
zu vermiethen . Desgleichen noch
eine Wohnung im Hinterhaus . 89224
Oähringerstraße 35 ist im 2. Stock
<0 eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche und Zubehör an ruhige Leute
auf 1 . Oktober oder 1. November zu
vermiethen . 89227 .2. 1

Zu erfragen im Bad.
Schöne Wohnungen von 2 bis 3

Zimmern hinter Glasverschlub im
4. Stock auf Oktober zu vermiethen .
69219.2.1 Morgenstraste 35 .
glugartenstraße 30 , 9. St . links , ist^ ein ordentlich möblirtes Zimmer
zu vermiethen. 89244
) » ahnhofstraffe 50 , 3. Stock, ist
v ein gut möblirtes Zimmer in
schöner Lage und ruhigem Hause,
mit oder ohne Pension an Herrn
oder Fräulein sofort oder später zu
vermiethen . 89232
K >aiserstraße 39 , 4 . Stock , links, Ein -

gang Fasanenstraße, ist ein möbl.
Mausardenzimmer mit einem oder
zwei Betten zu vermiethen . 89223 .2.1
Lkroncnstraße 47, eine Treppe , ist ein

gut möbl. Zimmer mit 2 Fenstern ,
auf die Straße gehend, in der Nähe
des Bahnhofes , billig zu vermiethen.

Körnerstraße 26
ist eine Schlafstelle mit Pension zu
vermiethen . 89245 .2.1

Näheres im Laden.
^ cheffelstraße12,2 . Stock , ist ein gut
^ möblirtes freundliches Zimmer ,
mit oder ohne Pension zu ver¬
miethe «. 89242
/^ chwanenstraße 22 ist eine kleine

Wohnung von 2 Zimmern so¬
fort zu vermiethen . 89248
Fnjntcrstrabe Nr . 44», Hinterhaus ,

5. St ., ist ein gut möblirtes Zim¬
mer sofort zu vermieth . 89254 .2.1
Zirkel 19 , 2. Stock, ist ein schön
■ö möblirtes Zimmer sogleich zu
venniethcn . 89233
3Ö Zu vermiathen P «
ein einfach möblirtes Mansarden »
zimmer b. Seminar II , Rüppurrer -
straße , zu billigem Preise. Näheres
Scherrstr . 13 , 2. Stock, rechts.

Möblirtes Zimmer,
ungenirt , unweit de» Durlacher »
thores gelegen , von einem soliden
Herrn gesucht. Off. m. Preisangabe
mit . 89217 an die Exped . der »Bad .
Preffe " erbeten.

Ein leerer Raum 2.„ z . « llsoewl
von Möbeln wird gesucht. Süi
bevorzugt. Offerten unter Nr . 8
an die Exped. d« „Bad. Press«



Sette 4. Badische Presse Nr . 206 .
I '

Restaurant s
.

Kart -Ariedrichkraße 28 .

Heute » Dienstag Avend 8 Uhr :

Grosses
HFlilitärConcert

gegeben von der 16142

Kapelle iles 1 . «Baff» Feslt-Ar1 ill.-Kegt8. llr . 14,
unter Leitung des Musikdir. ff . Liese .

WM" Urrr frei gürrMgev Witterung . "Mg

Zinscoupons per I . Oktober 1900
19te ich spesenfrei ein .

Den An- und Verkauf ton Werthpapieren jeglicher Art besorge
ich ooulantest.

A . Marx , Bankgeschäft
16144_ Karlsruhe , Friedriehaplatz 11 .

Eröffnung xxxxb Empfehlung .
Dem hochgeehrten - Publikum , sowie meiner geehrten Nachbarschaft zur gefl. Nachricht , daß ich da¬

von Herrn Hugo Bentner bisher betriebene

„ Restaurant zum jtfertinr
“

übernommen habe und wird mein Bestreben sein , durch gutes Bier ( Brauerei Seldeneck ) ,
reelle Weine , vorzügliche Küche , sowie durch aufmerksame Bedienung meine werthe
Kundschaft zu erhalten -

Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein und zeichnet

Hochachtungßvollst

zväer Art
empfiehlt das 16145 .24 .1

rNülhausev Jangvcsten-Geschaft
von Autou Fertig ,

tr Adlerstrabe 13 , nächst der Kaiserstratze (Gchlotzseite ) . 'Mg

Karlsruher Zimmerfhüren
in allen Grössen u. Formen , bsUbreln u . Mtreli ,

89286.2.1

Sämmtlich «

Restaavant „ Mevknv " .

Kindernährmittel

IUuts.
Preisliste*.

P enstor - ftahniBn u. -Beschläge
Jj Aaurik . BehiebefeBstsr, laastharaa ,

Bau* » .Kunst
Tischlerei

eiasabschlflss « eie.

Billing&Zollert

inte : Biedert , Kelche ,Muffler , Bestie , IHellln, Badsnaxn ,Theiahardt , Hafermehl , Belsmehl ,cend.BIllehtc. empfiehlt alsSpezialität
J * JLaöbSc :
10693 Herrenstraste 35 .

Ltl
10.10

Karlsruhe
Bedee.

lu

schützt vor jeder
Rauclibelästig ng !

*" Liefere die Apparate unter
» , Garantieleistung für VOriUg .
.f5lT7 . Hohe Wirkung und 14 TageW %A>\ 14 > Probezeit. 102O1

„Fldelitas“ Gustav Hoe ^ler ,
Prospeete gratis . Karlsruhe ,

Wiederverkäufe , gesucht . 18 Korrenstrasse 18 .
Kataloge Aber Badeartikel , Wärraschränke , sende auf Verlangen.

Himbeersaft
garantirt rein ,

Flasche . . . M . 1 .05
V* » M . - .55

(ohne Gladl.
Fr . Wilh . Hauser *

Kofferftr. 76, werdrrplatz 25.
Karlsruhe .

PQ . .Es wird eilt Kind von einem Jahr
in Kinderpflege gegeben. Nur solche
möchten sich melden , welche Liebe zu
Kindern haben. Zu erfragen

Waldhorustratze 87, 2. Stock .

1 .

Fert mit den 3 FZ CO
Nenlieit ! WerieeBtiftl

d ' izt nicht I schmerzt nicht!
Mrkun* nmntlerher wie fal*
-ende Htuihnraina »eigt.

« e'Hktet «ach ! ntfttn Sani
filr den ©arjmftift, den Oie mit
zu „ schickt batm . meine Tachir
Hatte nämlich lausende Warzen an
den Hände» und ntrch Ihre n Stift
bat ste semig, tn acht Laset ver¬
lor,«. also nochmal» »alten Lank .

Hiiekeswegen , so U. SC.
M. O .

Zu dezieden »io SiRck A> Bs* .
Dort » « Dsg. bei «achnahmr

— Pia. ertra d»n
Par »! » «ob , Velronttlroden 7Y.
»turnet Lielecaut ln D-unchian».

Agenten, » »
Reisende,

« • • Platzvertreter
für den Verkauf meiner anerkannt
vorzüglichen Fabrikate bei Mehster
Prarfsloa gesicht . 4548a.3.1

Zuschriften an
Holrrenleanx - o. Jalensle - Fabrik

änton Tschattder ]r„
Frledlaud , Beg. - Bez . Breslau.

aijBujJJjg Buif) --W -f 'gp 'isjurpvA‘jeuuui ^ *| *
HOMsBmtjfpß

5*ß*eiT6ff *» »nsn
-znvtz 'u»vuiuivhr »sun
-iuvT 'urquiUMvL riü tz>>j «hrg-tmi
r,1,utjvzmomrvH irputznrklnun

Reparaturen
gut «nb billigst . B9236

Fr . Kueller ,
vrbprinzenstraße 86 .

Französisch , k
Handeleoorreep. u. Conversatioe

unterrichtet gründlich u . schnell mit
nachweisbar gutem Erfolge B9I10
F . Rademaker ,

Snplilcnstras«e 40, 3 . Stock.
Jed -OarlttsÄSSÄ
Bedingungen. Rückporto erb. 4857a
1. Brlmm, Wtaahadcn , Moritzstr . 42.
Ln einem guten Mittag » « ub

Abeubtisch können noch bessere
Herren theiinehmen . B7SS9 8 .7

« aldstraste 33 , 8. St .
Vorzüglich bewährt haöen sich

die Asphalt -Eummidachpnppen
u»d -Zsolir-latteii der

Gbcmisehan Fabrik Oos *
4339a Oo « , Baden. 26.4

Eine Parchie
Weil' nt

Cognaefisser
hat zu öerfimfe « . 16186

C . Cartherius »
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